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ADAC Youngtimer Tour Saarland 2026 begeistert alle 
 
Am vergangenen Samstag (18. April) rollten die jungen Klassiker durch den 
Norden des Saarlandes und das benachbarte Luxemburg. Bei der sechsten  
Auflage der ADAC Youngtimer Tour gingen 115 Teams mit Autos aller 
Marken, Modelle und Farben der Baujahre 1997 bis 2006 an den Start. 
 
Die ADAC Youngtimer Tour Saarland startete bereits am Freitag am Parkhotel 
in Weiskirchen. Erstmals bot der ADAC Saarland einen Prolog an, an dem rund 
die Hälfte der Teams teilnahm. Die Kurzetappe führte in einer Schleife von 
Weiskirchen aus über Waldhölzbach, Serrig, Taben-Rodt und Orscholz nach 
Mettlach. Während des 90-minütigen Aufenthalts bei Villeroy & Boch, durften 
die Teilnehmenden eintauchen in die außergewöhnliche Ausstellung der V&B 
Welt und hatten dabei schon kleinere Aufgaben zu lösen. Viele zeigten sich 
sichtlich beeindruckt von der Geschichte des Weltunternehmens. Am 
Nachmittag ging es dann über Losheim zurück nach Weiskirchen. Am Abend 
waren alle zum Get Together eingeladen – was bei herrlichstem Frühlingswetter 
„outdoor“ als BBQ stattfinden konnte. Bei Benzingesprächen wurden schon 
mal Kontakte unter den Gleichgesinnten geknüpft. 
   
Nach der Dokumenten- und Technischen Abnahme aller Fahrzeuge, gab es früh 
am Samstagmorgen die Startunterlagen und zur Stärkung ein kleines 
Frühstück. Pünktlich um 9 Uhr wurden die Youngtimer vom Parkhotel 
Weiskirchen aus im Minutentakt zum eigentlichen Startort Merzig geschickt. 
 
In der Fußgängerzone vor dem historischen Stadthaus warteten bereits 
Oberbürgermeister Marcus Hoffeld sowie die Merziger Viezprinzessin Jolina, 
gemeinsam mit dem Vorsitzenden des ADAC Saarland Günter Jung und dem 
Vorstand für Motorsport Oliver Warken auf die Teams. Moderator Michael 
Maisch stellte die 115 teils spektakulären Fahrzeuge dem interessierten 
Publikum vor. 
 
Von Merzig aus ging es in Richtung der Römischen Villa Borg mit dem 
Archäologiepark. Ein Erlebnisführer erzählte eindrucksvoll, wie das Leben in 
der SaarLorLux-Region vor 2000 Jahren ausgesehen hat. Hier galt es, die erste 
Aufgabe zu lösen, die am Ende der Tour in die Wertung eingerechnet wurde. 
 
Die Tour führte weiter ins Nachbarland Luxemburg. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer durften sich auf die hochwertige Küche des Légère Hotels freuen – 
bei der Verkostung regionaler Spezialitäten konnte Energie für die zweite Hälfte 
der Tour getankt werden. Nach der Pause ging es weiter durch das Luxemburger 
Müllerthal, vorbei an der Burg Beaufort, mit Durchfahrt einer bizarren 
Felsformation und herrlicher Landschaft bis hin zum renommierten Weingut 
Van Volxem. Hier wartete wieder eine kleine Stärkung und eine Aufgabe auf die 
Teams. 
 
Von dieser Station rollte die Youngtimer-Kolonne wieder in Richtung 
Weiskirchen. Nachdem alle Teams im Ziel eingetroffen waren, fand der 
feierliche Abschluss mit Abendessen und Siegerehrung statt.  
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Glückwünsche gehen an Verena Blass-Günther und Vivien Günther, die diese 
6. ADAC Youngtimer Tour Saarland im Mercedes SLK 200 Roadster für sich 
entschieden. 
 
Das Team des ADAC Saarland dankt allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern entlang der Strecke, den beteiligten ADAC Ortsclubs ATC Merzig, AMC 
Heusweiler, MSC Eppelborn und MSF Theeltal für ihren engagierten Einsatz und 
auch den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, dass sie mit so viel guter Laune 
und Spaß dabei waren.  
 
Impressionen der ADAC Youngtimer Tour Saarland 2026 sind zeitnah in der 
Fotogalerie auf adac-saarland.de/youngtimer-tour zu finden. 
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